
6. Benefon ESC!

Das ESC! ist ein GPS-Handy der ersten Ge-
neration. Seine Funktionen und Bauweise 
wurden voll auf den Jagdeinsatz zuge-
schnitten. Wenige Handyfunktionen, aber 
vielfältige GPS-Menüpunkte zeichnen 
dieses Outdoorhandy aus. Die hervorste-
henden Tasten lassen sich auch mit Hand-
schuhen gut bedienen. Die deutsche 
Menüführung ist meist selbsterläuternd 
und klar strukturiert. Das Gerät arbeitet 
mit der Ortungs- und Kartensoftware 
Pointer Quick. Das ESC! besitzt ein großes 
monochromes Display, eine ausklappbare 
GPS-Antenne sowie eine Stummelanten-
ne für den GSM-Netzempfang. Diese An-
tenne ist gegen eine zirka zehn Zentime-
ter lange Außenantenne austauschbar, 
die die Sende- und Empfangsleistung 
noch verbessern soll. Ein großer 1 700-
mAh-Akku verleit dem ESC! eine lange 
Einsatzzeit.

Im Nachsucheneinsatz arbeitete das 
Benefon ESC! zuverlässig. Bei allen GPS-
Systemen, die zusammen mit dem GSM-
Netz arbeiten, gibt es keine Leistungs-
grenze bezogen auf die Entfernung. Es 
ist vielmehr die Versorgung mit dem 
Handynetz und der Satellitenempfang 
entscheidend. Mit dem ESC! ließ sich 
stets eine zuverlässige Ortung vorneh-
men. Selbst geschlossene Waldbestände 
und nasse Buchendickungen stellten 
kein Hindernis dar. Insgesamt war das 
Benefon ESC! von den drei GPS-Geräten 
das leistungsstärkste bezogen auf Han-
dynetz- und GPS-Empfang. Auch in Be-
reichen mit einer minimalen Netzversor-
gung arbeitete das Gerät ohne Pro-
bleme. 

Die eingespielten Karten sind im mo-
nochromen, etwas groben Display 

manchmal nur 
schwer erkennbar. 
Da im Einsatz aber 
ausschließlich mit 
der Kompassfunk-
tion gearbeitet 
wird, spielt dieser 
Mangel keine aus-
schlaggebende 
Rolle. Werden 
mehrere Hunde 
gesucht, erhält je-
der Hund ein eige-

nes einstellbares Symbol. Ein Name kann 
den Telefonnummern in der Ortungs-
software leider nicht zugeteilt werden. 

Trotz der spartanischen Handyaus-
stattung ist das Benefon ESC! für die 
GPS-gestützte Hundeortung die erste 
Wahl. Die durchgängige Abdichtung des 
Gerätes ist ebenso überzeugend wie der 
sehr leistungsstarke Akku, der auch noch 
nach über 30 Stunden Einsatz genügend 
Energie für Ortung und Telefonie bringt.

Pluspunkte:
+ sehr empfangsstarkes Handy
+ sehr empfangsstarkes GPS
+ durchdachte, praxistaugliche Software
+ große  Akkukapazität
+ outdoor-taugliches Gerät
+ unbegrenzt viele Hunde zu orten

Minuspunkte:
– spartanische Handyausstattung
–  hoher Anschaffungspreis
–  �laufende Kosten durch  

Handygebühren

Die Leistungen des Senders waren durch-
weg gut. Auch die Akkuleistung fiel posi-
tiv auf. Selbst nach einem ganzen Tag im 
Gelände wies der Akku immer noch über 
50 Prozent Leistung auf. Das Sendehals-
band kommuniziert mit den Empfangs-
geräten per SMS. Eine Ortungsanfrage 
vom Handy beantwortet der Tracker 
Pointer innerhalb weniger Sekunden mit 
einer sehr genauen Standortangabe. In-
formationen, wie der Akkuzustand oder 
die momentane Geschwindigkeit des 
Hundes, werden ebenfalls übermittelt.
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